Anlage 2
Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium:              Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz
Ansprechperson/Tel.-Nr.: LAI – Geschäftsstelle

                                          Dr. Elisabeth Saken-Braunstein, Tel.-Nr.: 0711-126 2555
E-Mail:                                 lai@uvm.bwl.de

	1.2
	Bezeichnung des Berichts

Möglichkeiten der Minderung diffuser Staubemissionen aus Anlagen



	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 
  X    neu 
        wegen sachlicher Änderung neu erfasst

	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:

Nach den in der Vergangenheit erreichten deutlichen Reduktionen der Staubemissionen aus gefassten Quellen treten die diffusen Quellen immer mehr in den Vordergrund. Diffuse Quellen sind für einen relevanten Beitrag zu den nationalen Staubemissionen verantwortlich. Insgesamt wird eine besondere Relevanz der diffusen Quellen im Hinblick auf die Belastung mit Feinstaub und für Maßnahmen zu deren Begrenzung gesehen.

Es wurde eine Bestandsaufnahme von bereits realisierten Maßnahmen zur Minderung diffuser Staubemissionen aus Anlagen erstellt. Darin wurden alle verfügbaren Erkenntnisquellen systematisch zusammengetragen und beispielhafte Maßnahmen zur Minderung diffuser Staubemissionen hin ausgewertet. Aufgrund des Praxisbezuges wurde empfohlen den Bericht als Arbeitshilfe und Erkenntnisquelle zur Umsetzung von Maßnahmen zur Minderung diffuser Emissionen zu veröffentlichen. Das Ergebnis zum Stand 30.06.2011 wird hiermit vorgelegt.


	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)

Beschluss der 116. LAI-Sitzung (TOP 9.2.4)

Ermittlung von weitergehenden Maßnahmen bei stationären Anlagen zur Minderung diffuser Staubemissionen.


	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:

Einheitlicher und transparenter Vollzug



	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:

Die ACK stimmt der Veröffentlichung des in der Anlage beigefügten Berichtes „Möglichkeiten der Minderung diffuser Staubemissionen aus Anlagen“ zu.

 


	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)

	
	z. B. für den Bund
	Keine

	
	z. B. für die Länder
	Keine

	
	z. B. für Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	Keine

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	Keine

	
	sonstige
	Keine

	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe Angeben)
	Personalkosten
	A
	B
	Sachkosten
(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die Länder
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Unternehmen
	
	
	
	
	
	

	
	z. Bfür Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls
	die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:



	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? (bitte Ergebnis darstellen)

Entfällt



	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Unterschiedliches Verwaltungshandeln der Vollzugsbehörden.

	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

Keine


